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 Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Ein schºner Sommer neigt sich dem Ende zu, die Ferien sind vorbei. Ich hoffe Sie 

konnten die schºne Zeit oder einen entspannten Urlaub genieÇen und sind gut erholt. 

Ich freue mich, dass viele Einheimische aber auch Touristen das durch die Corona-

Krise etwas eingeschrªnkte Krumbacher Freizeitangebot gen¿tzt haben. Das 

Schwimmbad sowie das Museumsdorf konnten zahlreiche Besucher verzeichnen, 

viele Kinder nahmen an den Ferienspielen, dem Schwimmkurs und an der Xund ins 

Leben ï Sportwoche teil. An dieser Stelle mºchte ich auch gleich allen Veranstaltern 

bzw. Vereinen ein herzliches Danke f¿r die Organisation und Durchf¿hrung sagen. 

Weniger erfreulich ist momentan in Krumbach die M¿llentsorgungs-Moral. Immer wieder sind die Bau-

hofmitarbeiter damit beschªftigt, die M¿llinseln von falsch entsorgtem M¿ll, wie z.B. Karton, Restm¿ll, 

Sperrm¿ll, etc. zu befreien. AuÇerdem werden ºffentliche Plªtze wie der Bereich um die Schule oder 

beliebte Treffpunkte beim Katzent¿rl oder bei den Wetterkreuzen durch M¿llentsorgung verschmutzt.  

Wir wollen alle in einem sauberen und schºnen Krumbach leben, deshalb appelliere ich an jede/n Ein-

zelne/n, die Entsorgung und Trennung des M¿lls ernst zu nehmen und die daf¿r vorgesehenen Behªlt-

nisse und Entsorgungsmºglichkeiten zu verwenden. 

F¿r den Herbst w¿nsche ich uns allen, dass wir die neue Normalitªt, die uns Corona beschert, beibe-

halten kºnnen. 

Allen Kindern, Eltern und PªdagogInnen w¿nsche ich einen geregelten Schul- bzw. Kindergartenstart 

und ein  erfolgreiches Schuljahr. 

Bleiben Sie vorsichtig, und vor allem ï bleiben Sie gesund! 

Ihr B¿rgermeister 

 

 

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 13.00 - 17.00 Uhr 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17;                   

f¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Wograndl Druck 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Sitzung vom 22.06.2020 

Dorferneuerung ï Wiedereinstieg 
in die Aktivphase 

Um f¿r die nªchste Zeit Zugang zu 
Projektberatungen und -
Fºrderungen zu haben, beschlieÇt 
der Gemeinderat einstimmig den 
Wiedereinstieg in eine 4-jªhrige Ak-
tivphase ab 01.01.2021. Auf Basis 
von Dorfgesprªchen wird die Bevºl-
kerung noch heuer zur Mitarbeit bei 
der ¦berarbeitung des Dorferneue-
rungs-Leitbildes aufgerufen werden. 

Kreditvertrªge mit Indikatorbin-
dung ï Angebot der Raiba                   
N¥-S¿d Alpin 

Auf Grund der niedrigen Zinsen war 
die Gemeinde angehalten, die be-
stehenden Darlehensvertrªge auf 
die Mºglichkeit von Ausschºpfung 
von Negativzinsen ¿berpr¿fen zu 
lassen. Unter diesen Gesichtspunk-
ten hat die Raiba N¥-S¿d Alpin ein 
Angebot gelegt, das vom Gemeind-
rat einstimmig angenommen wurde. 

Aufstockung Kassenkredit                      
bei der Raiba N¥-S¿d Alpin 

In der N¥ Gemeindeordnung ist si-
chergestellt, dass die Liquiditªt der 
Gemeinde f¿r MaÇnahmen der kriti-
schen Infrastruktur und die Beglei-
chung offener Verbindlichkeiten 
trotz zu erwartender Einnahmeaus-
fªlle vorhanden sein muss. Der B¿r-
germeister ist dahingehend mit den 
entsprechenden Kompetenzen aus-
gestattet. Unter oben angef¿hrten 
Gesichtspunkten hat der B¿rger-
meister zu Beginn des Corona-
Lockdowns den Kassenkredit 
(vergleichbar mit ¦berziehungsrah-
men) bei der Raiba-N¥ S¿d Alpin 
von den bestehenden ú 150.000,- 
auf ú 350.000,- aufstocken lassen. 
Obwohl an den Gemeinderat ledig-
lich Berichtspflicht vorgesehen ist, 
kann die Zustimmung des Gemein-
derates eingeholt werden. Diese 
Zustimmung hat der Gemeinderat 
nun einstimmig erteilt. 

Umwandlung Darlehensanteil               
in Kassenkredit 

F¿r den Ankauf des zweiten Teiles 
der Pfarrgr¿nde hat der Gemeinde-
rat in Abstimmung der Aufsichtsbe-
hºrde ein Darlehen von ú 720.000,- 
aufgenommen, wovon f¿r                             
ú 500.000,- aus der Landesfinanz-
sonderaktion ĂImpulsfºrderung in 
Orts- und Stadtzentrenñ die Zinsen 

¿bernommen werden und daher die 
Aufnahme dieses Darlehensteiles 
als genehmigt gilt. Um die Geset-
zeskonformitªt zu gewªhrleisten, 
beschlieÇt der Gemeinderat nun 
einstimmig, den Restbetrag in einen 
Kassenkredit umzuwandeln. 

WVA Unterhaus, Leitungserneue-
rung ï Auftragsvergabe 

Aufgrund des Alters, der Dimension 
und des Leitungsverlaufes ist im 
Bereich Unterhaus Richtung 
Zºberau die Erneuerung der Was-
serleitung notwendig. Nach Aus-
schreibung und Anbotspr¿fung be-
schlieÇt der Gemeinderat einstim-
mig, die Arbeiten zu einem Gesamt-
preis von ú 19.724,90 excl. MWSt. 
an die Fa. Lackner GmbH. zu vege-
ben. 

Wasserversorgungsvertrag Was-
sergenossenschaft Mºltern-Dºrfl 

In Zuge der Erweiterung der WVA 
Henm¿hle-Buchegg hat die Was-
sergenossenschaft Mºltern-Dºrfl 
das Angebot der Marktgemeinde 
Krumbach angenommen, eine Ein-
speisung in das Genossenschafts-
netz vorzunehmen und so die zu-
k¿nftige Wasserversorgung in ihrem 
Bereich zu sichern. Der Gemeinde-
rat beschlieÇt einstimmig den dies-
bez¿glichen Wasserversorgungs-
vertrag. 

Erweiterung Wasserversorgung 
Traint-Kampichl, Grundsatzbe-
schluss 

Im Zuge der Errichtung eines Lei-
tungsstranges der Trinkwassersi-
cherung Bucklige Welt besteht die 
Mºglichkeit, das Leitungsnetz bis 
zur Liegenschaft Hºller (Traint, Kº-
nigsegg) und ¿ber die Gemeinde-
grenze hinaus nach Kampichl, Gde. 
Zºbern zu erweitern. F¿r die Umset-
zung des Projektes sind jedoch 
auch Beschl¿sse vom Vorstand der 
Trinkwassersicherung Bucklige Welt 
und der Gemeinde Zºbern notwen-
dig. F¿r die Gemeinde Krumbach 
fasst der Gemeinderat nun einstim-
mig den entsprechenden Grund-
satzbeschluss. 

KPC Fºrderungsvertrag -                
Annahme 

Der Gemeinderat fasst einstimmig 
den Beschluss, die Fºrderung der 
Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH. (Bundesfºrderung) f¿r die 
geplanten Kanalsanierungen in Hº-

he von ú 57.000,- anzunehmen. 

M¿llentsorgung Rotte Zºbersdorf 

Aus ºkonomischen Gr¿nden sollen 
in Zukunft die Bewohner der Rotte 
Zºbersdorf ihren M¿ll in der Ge-
meinde Hochneukirchen-Gschaidt 
mitentsorgen kºnnen. Der Gemein-
derat beschlieÇt einstimmig eine 
entsprechende Vereinbarung. 

Kaufvertrag Parz. 208/1 KG Krum-
bach 

F¿r die Ableitung der Oberflªchen-
wªsser im Bereich der neu geschaf-
fenen Zufahrt zu den Pfarrgr¿nden 
ist ein entsprechendes R¿ckhalte-
becken vorgeschrieben. G¿nstig 
zwischen B55 und Ponholzbach 
liegt f¿r dieses Vorhaben die Par-
zelle 208/1mit 631 m2. Die Familie 
Bauer als Besitzer ist bereit, dieses 
Grundst¿ck zum orts¿blichen Preis 
von ú 25,-/m2 an die Gemeinde zu 
verªuÇern. Der Gemeinderat be-
schlieÇt einstimmig den Ankauf. 

Entwicklung Betriebsgebiet - 
Grundsatzbeschluss 

Der Wirtschafts-, Tourismus- und 
Entwicklungsausschuss hat in sei-
ner letzten Sitzung eine Zukunftsvi-
sion bez¿glich Flªchenrocharden 
rund um das Thema Bauhof, 
M¿llentsorgung und Entwicklung 
neuer Gewerbe- bzw. Wohnbauflª-
chen erarbeitet. Diese angedachten 
MaÇnahmen werden dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht und 
dieser beschlieÇt einstimmig die 
Weiterverfolgung dieses Projektes. 

Bericht des Pr¿fungsausschus-
ses 

Der Obmann des Pr¿fungsaus-
schusses, GR Johannes Puchegger 
berichtet dem Gemeinderat ¿ber die 
letzte durchgef¿hrte Gebarungspr¿-
fung. Der Schwerpunkt der Pr¿fung 
lag auf dem Jahresabschluss 2019. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausf¿h-
rungen des Pr¿fungsausschusses 
und auch das entsprechende State-
ment des B¿rgermeisters zur Kennt-
nis. 

Rechnungsabschluss 2019 

Der Rechnungsabschluss 2019 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt. Er ist im pdf-Format auf 
der Gemeindehomepage einzuse-
hen. 
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 Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 

 

WISSEN SCHÜTZT!  

Sicher am Schulweg 

Die Ferien neigen sich dem Ende zu. Der Schul-

anfang steht vor der T¿r. Das heiÇt, Kinder und 

Jugendliche sind wieder am Schulweg anzutref-

fen. Stellen Sie sich als Fahrzeuglenker auf diese 

Situation ein und fahren Sie entsprechend vor-

sichtig!  

Hier einige Tipps f¿r die Eltern und Kinder, insbe-

sondere f¿r die Schulanfªnger: 

¶ Eltern und Kinder sollten bereits vor Schul-

beginn gemeinsam den SICHERSTEN 

SCHULWEG (muss nicht immer der k¿rzere 

Weg sein) festlegen und auch gemeinsam 

mehrmals ¿ben. Kein Stress und keine Hek-

tik auf dem Schulweg 

¶ rechtzeitiges Aufstehen und gen¿gend Zeit 

einplanen.  

¶ Sehen und gesehen werden - HELLE KLEI-

DUNG oder reflektierende Sicherheitsstrei-

fen tragen wesentlich zur besseren Erkenn-

barkeit von Kindern bei.  

¶ Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf 

der ĂInnenseiteñ, also mºglichst weit weg von 

den Autos gehen. Besondere Vorsicht bei 

Haus- und Firmenausfahr-

ten!  

¶ Vor dem Betreten eines 

Schutzweges sollten die 

Kinder dazu angehalten 

werden, nochmals nach 

links und rechts, nach bei-

den Seiten zu schauen. Nicht alle Fahrzeug-

lenker halten auch wirklich rechtzeitig an.  

¶ Kindersitz und Sicherheitsgurt - Im Auto 
m¿ssen Kinder im geeigneten Kindersitz ge-
sichert werden oder ï je nach Alter und Grº-
Çe ï angeschnallt sein.  

 
Gehen Sie beim Anschnallen immer mit              
gutem Vorbild voran!!! 
 
Ihr Sicherheitsmanager 
 
Vizeb¿rgermeister Alfred SCHWARZ 

Wanderwege Krumbach 

Da ich f¿r die Wanderwege in Krumbach zustªn-

dig bin, mºchte ich mich zunªchst bei allen 

Grundst¿cksbesitzern bedanken, dass wir diese 

Wege ben¿tzen d¿rfen und dass diese Wege 

auch dementsprechend gepflegt werden!  

Vor allem in Zeiten von Corona haben nicht nur 

die KrumbacherInnen, sondern auch sehr viele 

Gªste unser wunderschºnes Krumbach bewan-

dert! Ich ersuche um R¿ckmeldungen falls zusªtz-

liche Markierungen erforderlich wªren, denn als 

Krumbacher sieht man vielleicht so manchen 

Wanderweg anders, als jene, die nicht so ortskun-

dig sind! 

Hinweisen mºchte ich, dass auf unserem Ge-
meindeamt die neuesten Wanderkarten aufliegen 
und gratis abgeholt werden kºnnen! 

Krumbach beteiligt sich an der N¥ Challenge, 
diese geht noch bis Ende September, 62 Krumba-
cher/innen beteiligen sich daran, dzt. belegen wir 
als Gemeinde Platz 16! 

 

http://www.gemeinsamsicher.at/
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 Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 

 

Musemsdorf Krumbach  

Das Museumsdorf Krumbach kann sich trotz 

Corona ¿ber einen starken Besucherandrang er-

freuen, an den Wochenenden durchschnittlich ca. 

50 ï 60 Personen! Diesbez¿glich bedanke ich 

mich bei meinen Mitarbeiter/innen, sei es rund um 

das Museumsdorf, Instandhaltung des  wunderba-

ren Blumenschmuckes, sowie bei den Shopmitar-

beiter/innen und den F¿hrer/innen, jedoch auch 

bei den Mitarbeitern des Bauhofes und bei den 

Gemeindemitarbeiter/innen. 

Das Museumsdorf ist werbetechnisch nicht nur 

auf Facebook, sondern auch ¿berregional auf Re-

giondo oder Ausflugsbarometer vertreten und 

auch N¥-Card Partner, dies schlªgt sich auch 

beim Besucherandrang nieder! 

Folge dessen zeigt sich aber, dass ins-

besondere im Shopbereich, sowie f¿r 

die F¿hrungen dringend weiteres Per-

sonal benºtigt wird, da es  derzeit be-

reits teilweise zu Engpªssen kommt, 

vor allem wenn unter der Woche kurz-

fristig Gruppenbesuche angemeldet 

werden.  

Wie erfolgt die Arbeitseinteilung: 

Zu Beginn der Saison (ca. Mªrz/April) 

gibt es eine Besprechung mit allen Mit-

arbeiter/innen, hierbei wird ein soge-

nannter Dienstplan (Samstag/Sonntag, 

sowie Feiertagen ca. 13.30 ï 18.30 

Uhr) f¿r die Saison 01.05. bis 26. Ok-

tober erstellt; die Dienste unter der 

Woche erfolgen kurzfristig, bzw. je 

nach Termin; die Entlohnung erfolgt 

¿ber den  Verein ĂMuseumsdorf Krum-

bachñ! 

Im Spªtherbst (voraussichtlich Novem-

ber) w¿rde ich mit allen neu angemel-

deten oder neu hinzugekommenen ei-

ne Schulung machen, vor allem f¿r die 

F¿hrungstªtigkeiten! 

Wenn ich das Interesse geweckt habe, 

ersuche ich um persºnliche Kontakt-

aufnahme unter Tel.: 0664/283 33 50. 

 
 

 

Leider wurde unsere geplante Veranstaltung 

ĂLange Nacht der Museenñ am 3. Oktober vom 

ORF f¿r heuer abgesagt. 

Sofern es coronabedingt mºglich ist, mºchte ich 

auf die Veranstaltung im Musemsdorf Krumbach 

hinweisen, siehe Plakat. 
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VORðDer Verkehrsverbund 

Zur Attraktivierung der Busverbindungen und des 

ºffentlichen Verkehrs, wollen wir hier ein Beispiel, 

bei einer Fahrt von Krumbach-Ortsmitte nach Wie-

ner Neustadt ï Landesklinikum (Krankenhaus) auf-

zeigen: 

Am einfachsten entweder ¿ber die Krumbacher 

Homepage, in der Rubrik ĂMobilitªt&Verkehrñ oder 

Google - ĂVORñ einsteigen, AnachB Routenpla-

ner Abfahrt und Ziel eingeben: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Eingabe ĂSuchenñ wird einem Abfahrts-  

u. Ankunftszeit, sowie die Verbindungen angef¿hrt! 

 

 

 

 

Links oben kommt man auf die Rubrik 

ĂPreisauskunft - Ticketshopñ, hier kann man die 

Preise abrufen; 

Unter ĂPreisauskunftñ gibt man nochmals die Fahrt 

Ăvon ï bisñ ein und bekommt danach die Auswahl-

mºglichkeit ĂEinzelfahrt oder Tageskarteñ oder 

ĂWochen-, Monats-, Jahreskartenñ!  

Nach der jeweiligen Auswahl bekommt man die 

Ticketpreise, in unserem Fall w¿rde eine Tageskar-

te f¿r 1 Erwachsenen (Hin- und retour) ú 18,70 

kosten!  

Man bezahlt nur 1x das Ticket, mit 

diesem kommt man von AnachB. 

 

www.vor.at/fahrplan 

Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 
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 Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 

www.vor.at/fahrplan 
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 Mitteilungen des  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

Sportwoche ĂXund ins Lebenñ 

Informationen per WhatsApp Verteiler 

Wºchentlich am Freitag oder im Anlassfall auch jederzeit versende ich per 

WhatsApp aktuelle Krumbach News.  

Wollen auch Sie immer auf dem neuesten Stand sein? 

So funktionierts: Speichern Sie meine Handynummer 0664/992 93 06 ein und sen-

den Sie mir eine kurze Nachricht mit Vorï und Nachnamen, dass Sie in der 

ĂKrumbach Newsñ Gruppe sein mºchten. 

Auch heuer konnte wieder die Erlebniscampwo-

che ĂXund ins Lebenñ vom 27. - 31. Juli organisiert 

werden und durfte trotz ĂCoronañ auch stattfinden.  

27 Kinder aus Krumbach und Umgebung nahmen 

heuer mit groÇer Begeisterung daran teil. Die Kin-

der wurden dabei von Montag bis Freitag an ver-

schiedenen Orten wie z.B. am FuÇballplatz, in der 

Halle oder auch 

im Freibad spie-

lerisch betreut 

und verpflegt.  

 

 

 

Ein groÇes Danke an die Marktgemeinde Krum-

bach f¿r die Unterst¿tzung und an die Eltern f¿r 

die Anmeldung ihrer Kinder. 

Smovey Training 

Wºchentliches Outdoor-Smovey-
Training in Krumbach 

Jeden Dienstag findet unter der Leitung der ausge-

bildeten Trainerin Maria Stacherl ein Smovey-

Training statt. Dieses Training findet bereits seit 

2014  2x pro Jahr statt. Gestartet wird jeden Diens-

tag um 19 Uhr beim Museumsdorf und lªuft noch 

bis Ende August. Die Ringe kann man kªuflich er-

werben oder auch ausborgen. Laut Maria Stacherl 

sind meistens rund 20 Personen mit voller Freude 

und Energie beim Training im Freien dabei. Ich 

w¿nsche allen weiterhin viel Freude beim wºchent-

lichen Training. 

Bildtext: gf GR Christian Stacherl und                                                 
Trainerin Maria Stacherl und dem Trainingsteam. 

Eltern-Kind-Turnen                                                            
f¿r Kindergartenkinder 
 
Ab 29.9. findet jeden Dienstag im Turnsaal der 
NMS Krumbach en Eltern-Kind Turnen f¿r Kinder 
von 3 - 6 Jahren mit Elisabeth Gansinger und 
Bernadette Schabauer statt. 
 
Uhrzeit: 17.00 - 18.30 
Uhr 
 
Kontakt: 
Elisabeth Gansinger: 
0664/75052716 
 
Bernadette Schabauer: 
0664/5186652 

https://www.krumbach-noe.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1869095&mode=T&width=1024&height=800&cts=1597834636
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MITEINANDER f¿r Krumbach - ein Erfolg mit ¿ber 70 Personen 

Mitteilungen des  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

Vereine, Firmen und Privatpersonen waren am 11. 

Juli eingeladen sich mit ihrer Arbeitsleistung an 

verschiedenen Projekten zu beteiligen. Oft kann 

man mit wenigen Handgriffen und Stunden groÇes 

bewirken. Weiters sind solche Projekte f¿r das 

Ortsbild ein absoluter Gewinn und die Kosten f¿r 

die Gemeinde gering, da die Arbeitszeit meistens 

einen GroÇteil der Kosten ausmacht. ¦ber 70 Per-

sonen haben sich beteiligt und verschiedene Pro-

jekte umgesetzt. Wir mºchten uns bei allen Verei-

nen, Firmen und Privatpersonen bedanken, die ak-

tiv mitgewirkt haben. Ein spezielles Danke auch an 

Erwin Hackl f¿r die Unterst¿tzung und an Barbara 

Ochmann, die die Freiwilligen mit Wurstsemmeln 

wªhrend der Arbeit verpflegt hat. Zum Abschluss 

luden die Gemeinderªte der Volkspartei Krumbach 

zum Essen ein.  

 

Folgende Projekte wurden erfolgreich                                                               
abgeschlossen: 

¶ Beim Katzent¿rl wurde der Platz gereinigt und 
die Mistk¿belhalterungen erneuert. 

¶ Die Br¿cke beim Platz der Stille (Katzent¿rl 
Richtung Tiefenbach) wurde saniert. 

¶ Am FuÇballplatz wurde die Fanclubh¿tte neu 
gestrichen, die Hecke geschnitten und diverse Ar-
beiten rund um die beiden Plªtze erledigt. 

¶ Die M¿llinsel beim Lagerhaus wurde gereinigt . 

¶ Die Sandgrube (Weitsprung) auf der Maibaum-
wiese wurde reaktiviert. 

¶ Beim Museumsdorf wurde der Zaun auf der 
Oberen Seite fertiggestellt, Fenster und T¿ren so-
wie der Pavillon wurden neu gestrichen 

¶ Der Container und die H¿tte beim Spielplatz am 
See wurden neu gestrichen. 

¶ Beim Trail oberhalb der Firma Luckerbauer wur-
de eine neue Sitzgarnitur f¿r die Kinder errichtet. 

¶ Der Radweg Richtung Zºbern wurde gereinigt, 
sowie die Schªchte von der angeschwemmten Er-
de befreit. 

¶ Der Radweg Richtung Bad Schºnau wurde ge-
reinigt und die Sitzbªnke saniert sowie rundherum 
ausgemªht. 

¶ Einige StraÇen im Ortskern wurden vom M¿ll 
befreit. 

Hier ein paar Bilder: 

Die neue Sitzgarnitur beim Trail oberhalb der Firma 
Luckerbauer! Der Obmann des MTB-Club Johan-
nes Pichler mit die Kids Antonia Riegler, Jonathan 
Reinartz, Lucas Riegler und Matthias Nagl sind 
sichtlich erfreut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Barbara und Kurt Trenker, Manuela und Thomas 
Laschtowiczka, Bettina Trenker mit ihren Kids 
Tobias und Fabian vor der neu gestrichenen H¿tte 
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N¥-Challenge am 1. Juli gestartetðWir sind voll dabei! 

Schwimmkurs f¿r Anfªnger und Fortgeschrittene im Krumbacher Freibad 

Mitteilungen des  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

Seit 1. Juli geht die N¥-Challenge in die 4. Runde. 

Wir haben uns zum Start getroffen und sind ge-

meinsam vom Gemeindeparkplatz losgestartet.  

Denn auch 2020 werden die sportlichsten Gemein-

den Niederºsterreichs gesucht. Mit Gehen, Laufen, 

Inlineskaten und Radfahren kannst du aktive Minu-

ten sammeln, die gleichzeitig via Runtastic (App 

am Smartphone) auf das Bewegungskonto deiner 

Gemeinde gutgeschrieben werden.  

Hilf deinem Ort zum Aktivsten von ganz Niederºs-

terreich zu werden!  

Unser Ziel ist es, die KrumbacherInnen in Bewe-

gung zu halten bzw. zu bringen und niederºster-

reichweit eine TOP-Platzierung zustande zu brin-

gen.  

Diese Challenge endet Ende September und die 

drei FleiÇigsten aus unserem Ort erhalten ebenso 

eine kleine Aufmerksamkeit.  

Die Marktgemeinde Krumbach organisierte in der 

ersten Ferienwoche einen Schwimmkurs f¿r Anfªn-

ger und Fortgeschrittene.  

Dieser fand unter der Leitung von Bernadette 

Schabauer im Krumbacher Freibad statt.  

Der Andrang aus Krumbach und den Nachbarge-

meinden war so groÇ, dass bei den Anfªngern 

gleich zwei Gruppen zustande kamen.  

Wir gratulieren allen Kindern zum erfolgreich absol-

vierten Schwimmkurs. Ein groÇes Danke an die 

Kursleiterin Bernadette Schabauer f¿r die Abwick-

lung und Organisation sowie an Natalie Ofenbºck 

f¿r die Unterst¿tzung. 

Race Around Austriað4 Fahrerð1 gemeinsames Ziel 

Unfassbar. Unbeschreiblich. ¦bergl¿cklich. 

Wer hªtte erwartet, dass das Team Bikeregion 

Bucklige Welt gleich beim ersten Antreten beim 

Race Around Austria eine derart sensationelle 

Leistung abliefert. 

Mit einer Zielzeit von 2 Tagen, 19 Stunden und 7 

Minuten absolvierten Markus Plank, Christoph 

Puchegger, Manfred Zºger und Alfred Schabauer 

die anspruchsvolle Strecke 

des Race Around Austria 

¿ber 2.168,3 Kilometer und 

rund 30.000 Hºhenmeter. 

Mit dieser grandiosen Zeit 

sicherte sich die Truppe den 

unfassbaren zweiten Gesamtrang in der 4er Team-

wertung. 

Wir sind ¿bergl¿cklich und sagen nochmals Danke 

an alle, die uns auf dem Weg begleitet haben. 

Fotos vom gesamten Bewerb: 

https://1drv.ms/u/s!

AlFBlpSBBmmLialHzfN2hcuVbeyHBw?e=T6rdfS 
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K¦KENNEST 

Erstmals haben wir heuer in den Sommerferien eine durchgehende Betreuung f¿r die 

Kids im Kindergarten angeboten. Die Sommer-Ferienbetreuung f¿r Sch¿lerInnen kam 

aufgrund zu geringer Anmeldung nicht durchgehend, sondern nur in den ersten drei 

und letzten drei Ferienwochen zustande. 

Nªchstes Jahr planen wir das Ferienangebot in Krumbach zu erweitern! 

Wir mºchten darauf hinweisen, dass alle Betreuungsangebote der Gemeinde nicht nur f¿r die Kinder von 

berufstªtigen Eltern zur Verf¿gung stehen, sondern dass jedes Kind ï egal ob in der Nachmittagsbetreu-

ung von Schule, im Kindergarten, im K¿kennest wªhrend des Schuljahres oder in der Ferienbetreuung ï 

herzlich willkommen ist. Im Herbst werden wir weiterhin gesetzliche MaÇnahmen und Regeln beachten 

m¿ssen, um einen reibungslosen und sicheren Ablauf der Betreuung Ihrer Kinder gewªhrleisten zu kºn-

nen. Ich bin mir sicher, dass dies auf Grund der guten Zusammenarbeit aller gelingen wird. 

Die ¥ffnungszeiten in unserer Tagesbetreuungsein-

richtung werden erweitert und auf den Betreuungs-

bedarf der Eltern angepasst.  

Besuchen Sie uns beim Tag der offenen T¿r am    

25. September 2020 (siehe Einladung) 

Mittagessen im K¿kennest ï siehe Mittagessen Kin-

dergarten. 

Regionales, saisonales Mittagsmen¿ f¿r die 
Kinder - tªglich frisch und warm geliefert! 
Ab dem neuen Kindergartenjahr wird das Gasthaus 

Heissenberger ein kindergerechtes Mittagessen lie-

fern. Die Anmeldung f¿r das Essen ist am jeweili-

gen Tag in der Fr¿h im Kindergarten zu machen. 

 

Der Preis bleibt unverªndert, die Kinder essen um 

12.00 Uhr, also kºnnen sich auch Kinder,  

die nicht in der Nachmittagsbetreuung sind, f¿r das 

Essen anmelden.  

Wir freuen uns, ¿ber diese 

ĂKrumbach-Lºsungñ und hoffen, 

dass viele Kinder das Essens-

Angebot nutzen.   

KINDERGARTEN 

Der Eingangsbereich vor der NMS sowie die Schulbr¿cke sind mittlerweile ein beliebter Treffpunkt f¿r die 

Jugendlichen. Wir ersuchen diesen Bereich sauber zu halten, und den M¿ll in den M¿llstªnder zu entsor-

gen, weiters ist das RAUCHVERBOT vor der Schule einzuhalten. 

Unsere Schulische Nachmittagsbetreuung wird wieder ab der 2. Schulwoche angeboten, Anmeldungen 

sind am Schulbeginn jederzeit noch mºglich. Betreut werden unsere Kids von unseren Mitarbeiterinnen 

Beate Hºfer und Karin Nagl. Die Elternbeitrªge f¿r die Nachmittagsbetreuung bleiben gleich wie im Vor-

jahr. Genaue Infos und Anmeldemºglichkeit am Gemeindeamt. 

SCHULZENTRUM 
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                                        BETREUUNG im SOMMER  

Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Andrea Stickelberger 

Mutter-Eltern-Beratung:  
Die bisherigen Rªumlichkeiten im Gemeindehaus werden ab Herbst vermietet.  

 

Die Herbsttermine 2020 f¿r die Mutter-Eltern-BERATUNG finden in der Ordination von  

Frau Dr. Gerlinde Harter statt. 

 

Termine:  9. September, 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember 

Zeit:  ab 8.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Tªgliches Radfahren oder auch ein Weg mit Kinderwagen oder Rollstuhl ist oft nur mit H¿rden m¿hsam 

zu schaffen! Mit einfachen MaÇnahmen kann das vielleicht erleichtert werden. Denn manchmal schei-

tert es nur an einer schwer zu ¿berwindenden Gehsteigkante, einem zu tiefsitzenden Kanaldeckel oder 

schlechter Sicht an einer Kreuzung.  

Wenn Sie so eine Beobachtung in unserer Gemeinde machen, dann melden Sie sich bitte am Gemein-

deamt oder bei unseren Gemeinderªten und helfen Sie so Krumbach barrierefreier und f¿r alle lebens-

werter zu machen!   

SOZIALES 

Barrieren abbauen!  
Ihre Beobachtung ist gefragt 

Sommer-FERIENbetreuung 
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Krumbacher FERIENspiel                                                
DANKE den Vereinen und Organisationen, die f¿r unsere Kids 

ein abwechslungsreiches Programm organisiert haben: 

Die B UERINNEN ï SCHLOSSPERCHTEN - USC KRUM-

BACHï MV KRUMBACH ï MUSEUMSVEREIN Krumbach ï               

GEMEINDE Krumbach 

 

MV KRUMBACH  

SCHLOSSPERCHTEN 

MUSEUMSVEREIN Krumbach  

Die B UERINNEN  

GEMEINDE Krumbach 
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Verabschiedung und neue Leitung an unserer Volksschule 

Mit Ende des Schuljahres verabschiedeten wir nach 16 

Jahren unsere VS-Direktorin Gerda Schwarz in den 

Ruhestand! Die emotionale Feier in der Volksschule war 

Schauplatz einer ganzen Reihe von W¿rdigungen und 

Dankesworte von ihren Wegbegleitern und Vertretern 

aus Politik und Bildungsdirektion. 

Alles Gute f¿r den neuen Lebensabschnitt! 

Mit Schulanfang ¿bernimmt Frau Elke Mayer-Rudolf die Leitung der Volksschule.  

Am Foto: Schulobfrau Andrea Stickelberger, Leiterin Elke Mayer-Rudolf 

und B¿rgermeister Josef Freiler 

Wir w¿nschen ihr viel Freude und 

viel Erfolg f¿r diese neue Aufgabe! 

 

Frau Elke Mayer-Rudolf stellt sich in 

der Rubrik ĂNeues aus der Schuleñ 

auf Seite 32 vor. 
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Gemeindewebsite mit neuem 
Info-Service 

Ich mºchte diese Seite in der aktuellen 

Gemeindezeitung nutzen um Sie auf 

ein neues Informationsangebot auf un-

serer Gemeindewebsite  

-www.krumbach-noe.at - hinzuweisen: 

Durch Klick auf den Button ĂAktuelle 

Umwelt Newsñ bei den Newsboxen auf 

der Startseite kommen Sie direkt zum 

neuen Energie- und Umwelt-

Newsbereich, welcher laufend mit fir-

menunabhªngigen, interessanten Be-

richten aktualisiert wird. Nutzen Sie das 

neue Angebot und informieren Sie sich 

¿ber aktuelle Trends im Energie- und 

Umweltbereich auf unserer Gemeinde-

website. 

ABFALL 

 

M¿ll an ºffentlichen Plªtzen 

Die Marktgemeinde Krumbach ist stªndig bem¿ht, unser 

Ortsbild sowie die ºffentlichen Plªtze so sauber wie mºg-

lich zu halten.  

Leider gibt es Personen, welche es mit der Sauberkeit und 

Ordnung nicht so genau nehmen und ihren M¿ll im Freien 

entsorgen.  

Wir ersuchen daher alle Mitb¿rgerInnen, uns bei der Er-

haltung der Sauberkeit in unserem Gemeindegebiet zu 

unterst¿tzen. Bitte vermeiden Sie M¿ll durch wiederver-

wendbare Gebinde bzw. entsorgen Sie den M¿ll in die be-

stehenden M¿llbehªlter! 

Entsorgung an den Wertstoffinseln  

In unserem Gemeindegebiet befinden sich Wert-

stoffinseln f¿r die Entsorgung von Glas, Metallver-

packungen sowie Papier.  

Leider kommt es immer wieder zu unsachgemªÇen 

Ablagerungen (z.B. Essensreste, Restm¿ll, Sperr-

m¿ll,...) innerhalb und auÇerhalb dieser Container. 

Dies bietet keinen schºnen Anblick, zieht Ungezie-

fer an und f¿hrt zur Geruchsbelªstigung. Zusªtzlich 

schlagen sich die entstehenden Kosten f¿r die rich-

tige Entsorgung in den M¿llgeb¿hren nieder.                  

Bitte helfen Sie mit, die Wertstoffinseln sauber zu 

halten und entsorgen Sie die Wertstoffe in die da-

f¿r vorgesehenen Container! 

Das ¥ffnen der Container sowie das Einwerfen von 

Glas bzw. Metall erzeugt Lªrm. Die auf den Glas-

containern angef¿hrte Einwurfzeit von 7 Uhr bis 20 

Uhr ist unbedingt einzuhalten und vermeiden Sie 

Entsorgungen an Sonn- und Feiertagen!  

Die unten abgebildeten Hinweisschilder sind ab 

sofort bei allen Wertstoffinseln zu finden. 

http://www.musterhausen.gv.at
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Auf die Rªder ï fertig - los:                            
GEHmeindeRADsitzung in KRUMBACH 

ĂAuf die Rªder - fertig - losñ hieÇ es bei der Einla-

dung zur j¿ngsten Sitzung des Gemeinderats in 

Krumbach. Zahlreiche GemeinderªtInnen traten 

fleiÇig in die Pedale und kamen mit dem Fahrrad 

oder zu FuÇ zur GEHmeindeRADsitzung. Gemein-

sam setzte die Klimab¿ndnis-Gemeinde mit dieser 

RADLand N¥ Aktion ein Zeichen f¿r eine klima-

freundliche Gemeinde. Neben dem Klimaschutz 

steht vor allem auch die Gesundheit im Fokus. Dar-

¿ber hinaus ermºglicht uns das Gehen bzw. Rad-

fahren, unsere wunderschºne Umgebung viel in-

tensiver zu erleben. 

KLIMA 

Insektenhotel im Museumsdorf 

Seit dem Fr¿hjahr steht zwischen dem B¿rgerspital 

und dem Sch¿ttkasten ein Insektenhotel, welches 

hoffentlich von vielen Insekten als Nistplatz ange-

nommen wird. Mit der Aktion ĂWir f¿r Bienenñ mºch-

ten wir Sie einladen, Ihren Teil zur biologischen 

Vielfalt beizutragen und den Bienen und Insekten 

Heimat zu geben, z.B. mit einer Wildblumenwiese 

anstelle des englischen Rasens oder einem ĂWilden 

Platzerlñ im Garten! 

 

Foto: Umweltgemeinderªtin Martina Laschtowiczka und Vizeb¿rgermeister Alfred 

Schwarz mit dem Insektenhotel im Museumsdorf  



му 

 Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Martina Laschtowiczka 

É istock.com-Sergey Fedoskin 

Tun, was ein Land tun kann ï  

Die neue Klima-Plattform des Landes 

Der Klimawandel ist und bleibt eine der grºÇten 

Herausforderungen dieses Jahrhunderts.  

Deshalb gibt es nun mit www.klimawandeln.at ei-

ne neue Online-Plattform, auf der einerseits das 

umfangreiche Angebot des Landes in diesem Be-

reich prªsentiert wird und andererseits ï ganz 

praxisnah ï deutlich wird, was ĂHerr und Frau 

NiederºsterreicherInñ zum Klimaschutz beitragen 

kºnnen. 

Passende Infos f¿r jede Lebenslage 

Unter dem Punkt ĂWas kann ich tunñ wird ein 

maÇgeschneidertes Angebot erstellt, abhªngig 

davon, ob man sich nur ein paar Minuten, mehre-

re Stunden oder regelmªÇig dem Klimaschutz 

widmen will. Auch nach persºnlichen Interessen 

kann man filtern: TierfreundInnen erhalten ein an-

deres Ergebnis als Fans von gutem Essen und 

HªuslbauerInnen werden ebenso ber¿cksichtigt 

wie ¥ko-VorreiterInnen. 

Dabei erfindet die Plattform gar nichts Neues son-

dern verweist auf die bestehenden Programme 

der niederºsterreichischen Klima-Initiativen wie 

ĂNatur im Gartenñ, Energieberatung N¥ñ, ĂTut gutñ 

oder ĂSo schmeckt N¥ñ. Insgesamt sind 40 N¥  

Landesinitiativen auf www.klimawandeln.at vertre-

ten.  

Wer es ausprobiert, wird staunen und garantiert 

selbst zum Klimawandler! 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.klimawandeln.at 

N¥ Heckentag 2020 
Mit heimischen Hecken Klima sch¿tzen! 
 
Mit Bªumen und Strªuchern vom Heckentag kºnnen Sie sich und Ihrem Garten richtig viel Gutes tun.  
 

Sie kºnnen die Bl¿ten-

pracht, den Duftzauber 

und die schmackhaften 

Fr¿chte genieÇen, schaf-

fen wichtigen Lebens-

raum f¿r Vºgel, Wildbie-

nen und Schmetterlinge 

und sorgen noch dazu f¿r 

einen echten Beitrag zum 

Klimaschutz.  
 

Denn die Bªume und 

Strªucher sind lebendige 

CO2-Speicher, reinigen 

die Luft, verbessern den 

Boden und spenden 

Schatten und Abk¿hlung 

in jedem Garten. Die re-

gionale Produktion in den 

N¥ Partnerbaumschulen 

spart auÇerdem unzªhlige Transportkilometer.  

http://www.klimawandeln.at
http://www.klimawandeln.at
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Energie Checker sparen 4,1 % der Ener-
giekosten 
 
Die Marktgemeinde Krumbach setzt seit Jahren 
MaÇnahmen f¿r den Klimaschutz und den ver-
antwortungsvollen Umgang mit Energiekosten. 
 
Einer der engsten Verb¿ndeten der Gemeinde ist 

die Volksschule, die sich seit ¿ber einem Jahr an 

der Mission Energie Checker beteiligt.  

Als eine von 80 Niederºsterreichischen Bildungs-

einrichtungen nimmt die Volksschule Krumbach an 

der Mission Energie Checker teil. Das Ergebnis 

des Projektes kann sich sehen lassen: Im vergan-

genen Jahr konnten 4,1 % der Energiekosten f¿r 

Wªrme und Strom, sprich 714 Euro durch energie-

bewusstes Verhalten von Lehrerinnen und Lehrern, 

Sch¿lerinnen und Sch¿lern sowie anderem Schul-

personal eingespart werden. Begeistert vom Pro-

jekterfolg zeigt sich Initiator LH-Stellvertreter Ste-

phan Pernkopf: ĂEs freut mich, dass die Gemeinde 

gemeinsam mit den Schulverantwortlichen an ei-

nem Strang zieht. Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler 

lernen dadurch den richtigen Umgang mit dem 

wichtigen Thema Energie.ñ  
 

Energiesparen zahlt sich doppelt aus  
 

Wie zu Projektbeginn mit der Gemeinde vereinbart, 

erhªlt die Schule die Hªlfte des eingesparten Be-

trags zur freien Verf¿gung f¿r Schulzwecke. Ener-

giesparen zahlt sich somit doppelt aus.  
 

ĂIch freue mich, dass das Projekt bereits im ersten 

Projektjahr so toll angelaufen ist und gratuliere al-

len Beteiligten zu der erzielten Einsparung von 714 

Euroñ, zeigt sich B¿rgermeister Josef Freiler beein-

druckt. ĂDies bedeutet, dass die Hªlfte des Geldes, 

also 357 Euro, der Schule zugutekommt und die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler einen unmittelbaren Nut-

zen aus der, auch von ihnen erzielten Einsparung 

gewinnen kºnnen.ñ  
 

Unterst¿tzung durch die Energie- und Umwelta-

gentur des Landes N¥  
 

ĂSch¿lerInnen und Lehrkrªfte lernen gemeinsam 

¿ber Energie und Energiesparen und setzen selbst 

Aktivitªten in ihrer Schule. Damit die Schulen die 

Mission erfolgreich bestreiten kºnnen, stellen wir 

Expertinnen und Experten der Energieberatung N¥ 

mit Fachwissen zur Seiteñ, ergªnzt Gerald Strad-

ner, Regionsleiter der Energie- und Umweltagentur 

im Industrieviertel.  

Zusªtzlich zur laufenden Betreuung erhalten die 

Schulen Unterrichtsmaterialien und Unterst¿t-

zungspakete. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: (v.l.) B¿rgermeister Josef Freiler, Energie- und Umweltgemeinderªtin 
gfGR Martina Laschtowiczka, Kinder der Volksschule Krumbach, Volksschul-
direktorin Gerda Schwarz, Schulobfrau gfGR Andrea Stickelberger, Regions-
leiter der Energie- und Umweltagentur des Landes N¥ im Industrieviertel 
Gerald Stradner 
 
Bildnachweis: ENU und B¿rgermeister Krumbach 

Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Martina Laschtowiczka 

Elektro-Transportrad 

Bei Interesse an der gemeinsamen Nutzung eines 

Elektro-Transportrades (E-Cargo-Sharing) bitte 

am Gemeindeamt unter 02647/42238  bis 30. 

September 2020 melden!  

Energie 
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Schloss Krumbach International 
School gestartet 

Im Fr¿hjahr wurden wir noch belªchelt, als wir 
August 2020 als Startdatum der internationalen 
Schule in Krumbach bekannt gegeben haben. 

Ein groÇes Dankeschºn geht an die Bildungsdi-
rektion, das Bildungs- und Innenministerium, das 
Bundesdenkmalamt und vor allem an die Eigen-
t¿mer und Initiatoren der Internationalen Schule ï 
der Familie Volozhanin/a - f¿r die hervorragende 
Zusammenarbeit und den unerm¿dlichen Einsatz.  

F¿r die Marktgemeinde Krumbach bedeutet dies 
den Erhalt des Schlosses auf Jahrzehnte. Es wird 
im neuem Glanz erstrahlen, es bleibt f¿r die Be-
vºlkerung f¿r F¿hrungen und Veranstaltungen 
offen und es werden langfristige Arbeitsplªtze ge-
schaffen. Im Vollbetrieb bedeutet dies eine enor-
me Wertschºpfung f¿r die Gemeinde und Region.  

Es war mir eine Herzensangelegenheit der Fami-
lie Volozhanin/a und ihrem gesamten Team bei 
der Erlangung sªmtlicher Genehmigungen behilf-
lich zu sein. Gott sei Dank ist alles bestens ver-
laufen. 

 

 

 

 

 

 

Foto v.l.n.r.: GR Peter Aigner, Obmann Wirtschaft- Bau- Tourismus und 

Entwicklungsausschuss, SQM Christine Pollak, Abtltr. SQM OSR Sabine 

Karl-Moldan, Univ.Prof. Dr. Michaela Maschek, Univ.Prof. Dr. Oksana 

Volozhanina, Univ.Prof. Dr. Vladimir Volozhanin, Schulobfrau gf GR An-

drea Stickelberger 

Im Rahmen einer Visite der Bildungsdirektion N¥ 
wurde am 11.08.2020 die Zusammenarbeit be-
sprochen.  

Statement von Univ.Prof. Dr. Oksana Volozhani-
na: 

Am 26. August 2020 ºffnet Schloss Krumbach 
International School ihre T¿ren f¿r die ersten 
zwanzig Sch¿lerinnen und Sch¿ler, die bereits 
vor Schulbeginn einen Aufnahmetest ausgezeich-
net bestanden haben. 

Schloss Krumbach International School wird ihren 
bestmºglichen Beitrag leisten, um ein integraler 
Teil der Gemeindestruktur von Krumbach sowie 
ein fester Bestandteil des Bundeslandes Nieder-
ºsterreich zu werden und zu bleiben. Zur Zeit 
sind wir dabei, dauerhafte Beziehungen zu den 
Menschen und Betrieben aus der Region aufzu-
bauen. Uns ist sehr daran gelegen, dass unsere 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler die Kul-
tur und die Traditionen des Landes 
kennenlernen und an mºglichst 
vielen kulturellen und sportlichen 
Veranstaltungen der Marktgemein-
de Krumbach und der Region teil-
nehmen. Wir freuen uns auf die 
enge und langfristige Kooperation 
mit der Region.  

In diesem Zusammenhang sehen wir es als einen 
groÇen Vorteil an, dass Teile unseres Lehrkºr-
pers bereits jetzt aus Krumbach bzw. aus der nª-
heren Umgebung stammen.  

Wir sind jetzt schon dabei, ein interessantes Pro-
gramm f¿r die Schule und die Region vorzuberei-
ten. So wollen wir zum Beispiel Konzerte und ein 
mobiles Filmfestival vorbereiten und durchf¿hren. 
Zudem planen wir einen Weihnachtsball und ei-
nen Weihnachtsmarkt bei uns im Schloss Krum-
bach zu veranstalten. 

AuÇerdem soll eine Wochenendschule eingef¿hrt 
werden, zu der wir die Kinder der heimischen Be-
vºlkerung einladen werden. Wir freuen uns auf 
die Kooperation mit den heimischen Schulen und 
entsprechende Gesprªche mit der Schulleitung.  

Schloss Krumbach International School ist der 
Marktgemeinde Krumbach sehr dankbar, die uns 
als neu gegr¿ndete Schule aufgenommen hat.  

Schloss Krumbach International School soll in der 
langjªhrigen Tradition der Schlossgeschichte blei-
ben. 

Wir danken allen Menschen, die uns dabei gehol-
fen haben, unsere Schule zu einem festen Be-
standteil des Schlosses von Krumbach werden zu 
lassen. 

Wir sind stolz darauf, unsere Schule an einem 
derart historischen Ort f¿hren zu d¿rfen. 

Die Schule hat am 26. August den 
Schulbetrieb aufgenommen 

Am 26. August hat die 
Schloss Krumbach In-
ternational School ih-
ren Betrieb aufgenom-
men. Die Kinder und 
die Lehrer wurden von 
uns recht herzlich be-
gr¿Çt und wir w¿n-
schen Ihnen eine 
schºne Zeit in Krum-
bach.  

Der Schulerhalterin, Univ.Prof. Dr. Oksana Voloz-
hanina w¿nschen wir viel Erfolg mit der Schule 
und eine gute Zusammenarbeit. 
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Entwicklung und Ankauf Betriebsgebiet, 
Entwicklung Recyclingcenter und Bau-
hof, Verkauf des jetzigen Bauhofes ï ein-
stimmiger Grundsatzbeschluss 
 
Der Wirtschafts-, Tourismus- und Entwicklungsaus-

schusses hat nachstehende MaÇnahmen bzgl. zu-

k¿nftiger Flªchenrocharden rund um das Thema 

Bauhof, M¿llentsorgung und Entwicklung neuer Ge-

werbeflªchen ausgearbeitet.  
 

Die Gemeinde kauft (bzw. tauscht einen Teil gegen 

einen kleinen Teil des Waldbesitzes der Gemeinde) 

jene Flªchen von Dietmar Kerschbaumer, welche 

nach Umwidmung und Parzellierung als Gewerbe- 

und Betriebsgrundst¿cke zur Verf¿gung stehen.  

Die Gemeinde kann dann solche Kªufer bevorzu-

gen, die Betriebe mit Arbeitnehmern ansiedeln wol-

len.  
 

Martin Buchegger mºchte seinen Betrieb vom Zent-

rum in das neue Betriebsgebiet aussiedeln und ein 

Recyclingcenter inkl. Gr¿nschnitt¿bernahme errich-

ten. Als Synergie dazu w¿rde sich anbieten, an-

grenzend zum Betrieb von Martin Buchegger, einen 

neuen Bauhof zu errichten.  
 

Der bestehende Bauhof der Marktgemeinde Krum-

bach wurde von einem Gutachter geschªtzt und 

Norbert Luckerbauer kann sich einen Erwerb vor-

stellen. Dann wªre es in Zukunft mºglich, eine 

zweite Ebene von ca. 1 ha Betriebsgebiet zu schaf-

fen, ohne dass es einen zusªtzlichen Flªchenver-

brauch gibt.  
 

Das gesamte Projekt mit Tausch, Verkauf, Umwid-

mung usw. w¿rde sich nach grober Einschªtzung 

f¿r die Marktgemeinde Krumbach kostenneutral 

darstellen, aber einige wesentliche Vorteile f¿r alle 

Beteiligten bringen.  

Synergieeffekte bei der gesamten M¿llentsorgung, 

lªngere ¥ffnungszeiten und unsere B¿rger brau-

chen dann nicht mehr bis zum WeiÇen Kreuz mit 

dem Gr¿nschnitt fahren. 
 

Nach dem einstimmigen Grundsatzbeschluss wer-

den jetzt alle Detailplanungen, Gutachten und Ver-

handlungen durchgef¿hrt und wir hoffen auf einen 

Abschluss bis Jahresende. 

Envision Design Studio 

Envision Design Studio wurde im August 2020 von 

Stephan Kogelbauer gegr¿ndet und hat sich bei der 

Fa. Lackner am WeiÇen Kreuz angesiedelt.   

Die Werbeagentur hat sich auf Folierungen, Beschil-

derungen und Schablonen spezialisiert. Individuell 

nach den W¿nschen der Kunden gestaltet der lang-

jªhrige Experte einzigartige und professionelle De-

signs. Von fahrender Werbung mit Fahrzeugfolie-

rungen in Ihrem Corporate Design ¿ber Leitsysteme 

in Ihrem Unternehmenssitz bis hin zu Beschilderun-

gen jeglicher Art - Envision Design Studio ist Ihr ide-

aler Ansprechpartner. "Ihre Vision ist unser Ziel" - 

die Partner-Agenturen Envision Design Studio und 

Envision Marketing Services sind die Experten f¿r 

Ihren ganzheitlichen Marketingauftritt." 

Kontakt: 

www.envision.at 

Tel. 0664/1669408 

HE Holzbau GmbH 

Wir d¿rfen unserem Lehrling Fabian Kerschbaumer 

zum ausgezeichneten Erfolg in der 2. Klasse gratu-

lieren. Er hat sein Engagement und seinen Ehrgeiz 

in der Berufsschule Pºchlarn f¿r Zimmerei unter 

Beweis gestellt. 

Stolz kºnnen wir behaupten, dass wir froh sind ei-

nen jungen und motivierten Mitarbeiter in unserer 

Firma durch die Lehrzeit begleiten zu d¿rfen. Daf¿r 

belohnen wir diese tolle Leistung mit einer Prªmie. 

Herzlichen Gl¿ckwunsch Fabian 

Zur Erweiterung unseres Teams haben wir noch 

einen zweiten Lehrling in unser Unternehmen ge-

holt, der sich auch sofort mit Freude in die Arbeits-

welt st¿rzte.                                                                                      

Alles Gute f¿r deine Lehrzeit Samuel 

Foto: Erwin Hackl, 

Holzbaumeister Micha-

el Tymciw, Fabian 

Kerschbaumer, Bern-

hard Stacherl, Samuel 

Hofer 

http://www.envision.at
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Ein Abbuchungsauftrag - SEPA Mandat -               
viele Vorteile! 

AuÇerdem wªre zur Vereinfachung der Zahlung 
f¿r die Gemeindeabgaben ein Abbuchungsauftrag 
eine Erleichterung f¿r Sie und die Gemeinde. 

Falls Sie sich f¿r diese Lºsung entscheiden, hat 
das folgende Vorteile f¿r Sie:  

Sie brauchen nicht an Zahlungstermine denken. 
Das erledigen wir alles f¿r Sie.  

¶ Sie zahlen immer den korrekten Betrag und 

immer p¿nktlich zum Fªlligkeitstag.  

¶ Die Zahlungsinformationen (Bescheide und 
Rechnungen) erhalten Sie weiterhin wie ge-
wohnt, entweder elektronisch oder per Post. 

¶ Sie brauchen sich nicht ¿ber allfªllige Mah-
nungen und Mahngeb¿hren ªrgern.  

¶ Sie sparen sich den zusªtzlichen Weg zu Ih-
rem Bankinstitut.  

 
Lassen Sie uns bitte die Einzugsermªchtigung 

auf der ¿bernªchsten Seite zukommen. Danke. 

Elektronische Zustellung 

Die Anzahl jener B¿rgerinnen und B¿rger, die ger-

ne elektronisch kommunizieren, ist stªndig im Stei-

gen. Die Marktgemeinde Krumbach trªgt dieser 

Entwicklung Rechnung und bietet ab nun die Mºg-

lichkeit an, Sendungen von der Gemeindeverwal-

tung elektronisch empfangen zu kºnnen. 

Der Versand der Schriftst¿cke erfolgt direkt per E-

Mail an die Empfªnger. Damit sind keine Zugangs-

daten erforderlich und die Post der Gemeinde wird 

¿ber die gewohnte E-Mail-Schiene angeliefert. 

Wenn auch Sie in Zukunft Post von der Gemeinde 

per E-Mail empfangen wollen, retournieren Sie bit-

te das Formular auf der nachfolgenden Seite. Wir 

benºtigen von Ihnen  Ihre Kontaktdaten, Ihre Kun-

dennummer von der Abgaben- und Geb¿hrenvor-

schreibung und Ihre Erklªrung, dass Sie mit einer 

elektronischen Zustellung von Postst¿cken einver-

standen sind. Das Service steht Ihnen nat¿rlich 

kostenlos zur Verf¿gung! 

Die Gemeindeverwaltung plant in der ersten Phase 

f¿r die Abgabenvorschreibung den elektroni-

schen Versand anzubieten. In der Folge soll das 

Service dann auch in die anderen Verwaltungsbe-

reiche integriert werden. 

Wir bitten Sie, von der Mºglichkeit des elektroni-

schen Empfanges von Gemeinde-Postsendungen 

Gebrauch zu machen. Sie kºnnen damit ein zeit-

gemªÇes Service nutzen und helfen gleichzeitig 

der Gemeinde, Portokosten zu minimieren. 

Lassen Sie uns bitte die Einverstªndniserklª-

rung auf der nªchsten Seite zukommen. Danke. 
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 Bitte ausschneiden und ans Gemeindeamt ¿bermitteln! 
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Volksbegehren 
 
Seit 1. Jªnner 2018 kºnnen Volksbegehren unab-
hªngig vom Hauptwohnsitz in jeder beliebigen 
Gemeinde in ¥sterreich oder online via oester-
reich.gv.at (Handy-Signatur oder B¿rgerkarte 
erforderlich) unterschrieben werden. 
 
Dies gilt sowohl f¿r die Abgabe einer Unterst¿t-
zungserklªrung zur Einleitung eines Volksbegeh-
rens (Einleitungsverfahren) als auch f¿r die Unter-
zeichnung eines Volksbegehrens 
(Eintragungsverfahren).  
 
Was ist ein Volksbegehren? 
 
Volksbegehren sind Gesetzesvorschlªge von B¿r-
gerinnen/B¿rgern. Diese kºnnen dadurch selbst 
ein Gesetzgebungsverfahren im Nationalrat einlei-
ten. 
 
Gegenstand eines Volksbegehrens kann nur eine 
Angelegenheit sein, f¿r die der Bundesgesetzge-
ber zustªndig ist. Eine Angelegenheit der Vollzie-
hung oder die  nderung eines Landesgesetzes 
kann daher nicht mit einem Volksbegehren ange-
regt werden. Allerdings sind in den Verfassungen 
aller Bundeslªnder Landesvolksbegehren vorgese-
hen. 
 
Volksbegehren sind rechtlich nicht bindend, d.h. 
die Abgeordneten beraten im Einzelfall dar¿ber, ob 
ein Volksbegehren umgesetzt werden soll. 
 
 
 
 

 
Der Ablauf eines Volksbegehrens im ¦berblick: 
 
1. Anmeldung und Registrierung des Volksbe-

gehrens 
2. Sammlung von Unterst¿tzungserklªrungen 

("Einleitungsverfahren") 
3. Antrag auf Einleitung eines Volksbegehrens 
4. Sammlung von Unterschriften 

("Eintragungsverfahren") 
5. Behandlung des Volksbegehrens im National-

rat 
 
Der Antrag auf Einleitung des Verfahrens f¿r ein 
Volksbegehren muss von einem Promille der ºster-
reichischen Wohnbevºlkerung unterst¿tzt sein 
(derzeit 8.401 Personen). D.h. es sind mindes-
tens 8.401 Unterst¿tzungserklªrungen notwendig. 
Von den mindestens erforderlichen 8.401 Unter-
st¿tzungserklªrungen sind die Unterschriften im 
Eintragungsverfahren zu unterscheiden: Volksbe-
gehren m¿ssen von mindestens 100.000 Stimmbe-
rechtigten oder von je einem Sechstel der Stimm-
berechtigten dreier Bundeslªnder unterschrieben 
werden, damit sie im Nationalrat behandelt wer-
den. 
 
Die Unterst¿tzungserklªrungen werden bei der Be-
rechnung der Anzahl an Unterschriften miteinge-
rechnet. 
 
Woher weiÇ ich welches Volksbegehren ich un-
terst¿tzen bzw. unterschreiben kann? 
 
Auf der Homepage des Bundesminiseteriums f¿r 
Inneres https://www.bmi.gv.at/411/ finden Sie im-
mer aktuelle Informationen welche Volksbegehren 
unterst¿tzt bzw. unterschrieben werden kºnnen. 

Handysignatur 

Aktivierung der Handy-Signatur 
Die Handy-Signatur ist Ihre persºnliche Unter-
schrift, mit der Sie sich im Internet eindeutig identi-
fizieren kºnnen. Die Handy-Signatur ermºglicht es 
Ihnen Dokumente oder Rechnungen rechtsg¿ltig 
zu unterschreiben. Sie ist der eigenhªndigen Un-
terschrift gleichgestellt und somit Ihr digitaler Aus-
weis im Netz. 

Holen Sie sich jetzt die Handy-Signatur ï Ihre 
rechtsg¿ltige elektronische Unterschrift. 

Ihre Vorteile im ¦berblick 

¶ Digitaler Ausweis im Internet 

¶ Dokumente komfortable rechtsg¿ltig elektro-
nisch unterschreiben 

¶ Amtswege online erledigen und eServices der 
Wirtschaft nutzen 

¶ Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nut-

zung 

So kommen Sie zu Ihrer Handy-Signatur 

Persºnliche Aktivierung in einer der Registrie-
rungsstellen oder Finanzªmter in ganz ¥sterreich 

Voraussetzung: 

¶ Amtlicher Lichtbildausweis 

¶ Dauer: Wenige Minuten, allenfalls Voranmel-
dung erforderlich 

 
Auf www.oesterreich.gv.at finden Sie eine Liste der 

Registrierungsstellen. 

Ausf¿hrliche Informationen zur Aktivierung der 

Handy-Signatur finden sich ebenfalls auf oester-

reich.gv.at. 

https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-Volksbegehren_online&quelle=HELP&flow=FO
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-Volksbegehren_online&quelle=HELP&flow=FO
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-Volksbegehren_online&quelle=HELP&flow=FO
https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_recht/handy_signatur_und_kartenbasierte_buergerkarte/Seite.2210032.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_recht/handy_signatur_und_kartenbasierte_buergerkarte/Seite.2210032.html
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Eine Information von Fr. Dr. Schrammel 

Liebe Eltern/Erziehungsberechtigte! 

Ich mºchte mich auf einem eher unpersºnlichen 

Weg bei Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist Dr. Claudia Schrammel, ich bin ver-

heiratet und habe einen 11-jªhrigen Sohn.  

Studiert habe ich in Wien und meinen Turnus im 

Krankenhaus Neunkirchen absolviert. Seit Oktober 

2003 bin ich in Bad Schºnau "Haus zur Quelle" als 

praktische  rztin/ Kurªrztin tªtig. 

Mit Jªnner 2020 durfte ich die schulªrztliche Tªtig-

keit von Fr. Dr. Harter ¿bernehmen. Es ist f¿r mich 

eine schºne und abwechslungsreiche Aufgabe, da 

ich jetzt mehr mit j¿ngerem Publikum zu tun habe. 

Meine neue Aufgabe besteht darin die Sch¿ler ein-

mal im Schuljahr zu untersuchen. Dazu zªhlt die 

Kontrolle von GrºÇe/Gewicht, Zahn-/ Augenkon-

trolle, grobe orthopªdische Diagnostik und das Ab-

hºren von Herz/Lunge. Bei Auffªlligkeiten erhªlt 

jeder Sch¿ler ein Empfehlungsschreiben. Es ist 

dann die Entscheidung der Eltern/Erziehungs-

berechtigten diese Empfehlung wahrzunehmen. 

 

Sie d¿rfen sich nicht wundern, wenn Empfehlun-

gen immer wieder ausgeschrieben werden, da ich 

wahrscheinlich keine R¿ckmeldung erhalten wer-

de, ob sie durchgef¿hrt wurden oder nicht. 

Mein Untersuchungstag ist jeweils ein Donnerstag. 

Tatkrªftige Unterst¿tzung erhalte ich von der Ordi-

nationsassistentin Wedl Petra, die mir Fr. Dr. Har-

ter zur Verf¿gung stellt, wof¿r ich auch sehr dank-

bar bin. 

Die vorgeschriebenen Schulimpfungen werden 

weiterhin in der Ordination von Fr. Dr. Harter 

durchgef¿hrt. 

Falls es bez¿glich meiner Tªtigkeit oder Empfeh-

lungen Fragen gibt, bin ich f¿r ein Gesprªch gerne 

bereit! 

Abstand halten und gesund bleiben! 

  

Dr. Schrammel Claudia 
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2. Halbjahr 
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Urnennischen am Gemeindefriedhof 

Die Urnenwand mit 16 stilvollen Urnennischen ist 

fertig errichtet. 

Die Nischen bieten Platz f¿r jeweils 4 Urnen. 

KOSTEN: 

ú 2.000,- (inkl. Abdeckplatte) 

Ben¿tzungsgeb¿hr: ú 200,- f¿r 10 Jahre 

Die Urnennischen kºnnen ab sofort erworben wer-

den.  

Derzeit sind noch 12 Nischen frei. 

F¿r weitere Informationen wenden Sie sich bitte ans 

Gemeindeamt: Tel.: 02647/42238-20. 

Grabstellen 

Die Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde Krum-

bach gibt bekannt, dass jeder Ben¿tzer einer Grab-

stelle das Grab und die begehbare Flªche um die 

jeweilige Grabstelle der Pietªt und W¿rde entspre-

chend zu reinigen und zu pflegen hat.  

Weiters ersucht die Friedhofsverwaltung, die Stand-

festigkeit der Grabsteine regelmªÇig zu ¿berpr¿fen 

bzw. ¿berpr¿fen zu lassen, da f¿r eventuell auftre-

tende folgenschwere Unfªlle durch umst¿rzende 

Grabsteine der Grabstellenben¿tzer haftbar ge-

macht wird. 

Buchprªsentation: 

ăWir waren Triumph ð 

Erinnerungen einer 

Regionò 

17. Sept. 2020, 18 Uhr 

Passionsspielhaus 
Kirchschlag 

Buchprªsentation ĂWir waren Triumph 
ï Erinnerungen einer Regionñ 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Donnerstag, dem 17. September 2020 um 

18 Uhr wird im Passionsspielhaus Kirchschlag 

das Buch ĂWir waren Triumph ï Erinnerungen 

einer Regionñ der ¥ffentlichkeit prªsentiert. 

Das Buch ist das Ergebnis der Forschungsarbeit 

von Dr. Peter Becker und Dr.in Brigitta Schmidt-

Lauber gemeinsam mit ihren Studierenden der 

Institute f¿r Geschichte und Europªische Ethno-

logie der Universitªt Wien. 

Es dokumentiert die Geschichte des weltweit tªti-

gen Unternehmens ĂTriumphñ in der Region 

Bucklige Welt ï Wechselland, wo in Aspang, 

Kirchschlag und Wiesmath rund 40 Jahre f¿r die 

ganze Welt produziert wurde. 

Im Beisein von Landesrªtin Mag. Christiane Te-

schl-Hofmeister kann die LEADER Region Buck-

lige Welt ï Wechselland gemeinsam mit dem Au-

torenteam dieses Projekt abschlieÇen, dass sich 

in die Reihe ĂErlebbare Zeitgeschichteñ einreiht. 

Alle Interessierten und insbesondere alle ehema-

ligen MitarbeiterInnen der Firma Triumph sind 

herzlich zur Buchprªsentation eingeladen. 

Das Buch mit einem Umfang von 240 Seiten ist 

ab dem 21. September im regionalen Buchhan-

del und auf den Gemeindeªmtern der Region 

Bucklige Welt ï Wechselland zum Preis von ú 

29,90 erhªltlich. 

Hinweis: Die Veranstaltung findet unter Einhal-

tung der im September g¿ltigen Regeln zur Ein-

dªmmung des Corona-Virus (MNS-Pflicht, Min-

destabstand) statt. 
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Amtstagtermine Notar           

Mag. David Wuscher  

Im Kalenderjahr 2020 findet der Amtstag 

wieder an jedem 1. und 3. Freitag                  

im Monat                                                           

von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr                                     

im Gemeindeamt statt.  
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